
AWARENESS KONZEPT
Um einen Safer Space für alle zu ge- 
währleisten, gilt an der Khur Pride das 
Awareness Konzept. 

Awareness  
Awareness im Sinne von: «sich bewusst 
sein, sich informieren, für gewisse Pro-
blematiken sensibilisiert sein». Egal ob 
Vereinspersonen, Künstler*innen, Hel-
fer*innen oder Besucher*innen, wir achten 
gemeinsam auf einen respektvollen und 
gewaltfreien Umgang miteinander. Die At-
mosphäre des Raumes, wird von uns allen, 
die anwesend sind, geschaffen. 

Wenn ihr neue Menschen kennenlernt, 
möchten wir euch dazu anregen, nebst 
eurem Namen eure Pronomen  
zu nennen. So wissen alle, wie ihr ange-
sprochen werden möchtet. 

Grenzen erkennen und respektieren  
Achte darauf, die Grenzen anderer zu 
respektieren – sowohl physisch als auch 
emotional. Stelle sicher, dass es bei jeder 
Handlung oder Begegnung Zustimmung 
gibt. Grenzen können sich ändern, also 
gehe nicht davon aus, dass ein einmaliges 
Ja immer gilt. Es ist besser, öfter nachzu-
fragen. Gehe verantwortungsbewusst mit 
Rauschmitteln um, um sowohl dir selbst als 
auch anderen gegenüber sicher und res-
pektvoll zu sein. Es geht darum, Grenzen 
zu erkennen und zu respektieren, sowohl 
unsere eigenen als auch die anderer Men-
schen.

Grenzüberschreitungen
Jegliche Art von Hass und Feindlichkeit 
(Queerfeindlichkeit, Transfeindlichkeit, Ras-
sismus, Sexismus, Klassismus, Misogynie, 
Xenophobie, Ableismus, Beleidigungen, 

Bodyshaming, Slutshaming, Victim Blaming 
etc.) finden hier keinen Platz. Jedes Verhal-
ten oder jede Geste, die gegen die Werte 
des Vereines verstossen, führen automa-
tisch zum Ausschluss von der Veranstal-
tung, verbunden mit Verfahren, welche in 
die Hände der jeweiligen Behörden ein-
geleitet werden.

Bei uns gilt Definitionsmacht. Jede 
Person definiert, was sie als  Übergriff, Dis-
krimination oder Kränkung auffasst. Über-
griffe sollen nicht infrage gestellt werden, 
betroffene Personen haben das Recht, das 
Awareness Team hinzuzuziehen.

Awareness Team
Das Awareness-Team (gekennzeichnet 
durch Westen), steht euch zur Seite, wenn 
es zu einem Fall von Diskriminierung  
oder  Grenzüberschreitung kommt. Verwen-
det den Ruf «HAU AB!», damit sie euch hö-
ren und unterstützen können. Wenn auffälli-
ges / unangebrachtes Verhalten beobachtet 
wird, verständigt ebenfalls das Awareness 
Team. Das Team ist informiert und sensibi-
lisiert und wird die richtige Unterstützung in 
diesem Moment bieten. Zusammen können 
wir die Pride zu einem offenen und inklusi-
ven Safer Space machen. 

Hinweis 
Wir wollen auf unsere mehrheitlich weisse 
Sozialisation im Verein hinweisen. Und 
darauf, dass auch das Awareness-Team 
nicht auf alle Diskriminierungsverhältnisse 
Erfahrungen und Wissen mitbringt. Es ist 
uns jedoch ein grosses Anliegen, unsere 
eigenen Standpunkte zu reflektieren, uns 
Wissen anzueignen und die Khur Pride 
zu einem positiven Erlebnis für alle zu ge-
stalten.


